
Wegen  Trickbetrugsanrufen:
Ehrenamtliche  Senioren  und
Kriminalkommissariat
versorgen  über  70
Pflegedienste  mit
Infomaterial
Um  besonders  die  ältere  Bevölkerung  im  Kreis  Unna  vor
Trickbetrugsanrufen  zu  schützen,  hat  das  Projekt  „Senioren
helfen Senioren“ mit Unterstützung des Kriminalkommissariats
Kriminalprävention  und  Opferschutz  Informationsmaterial  an
mehr als 70 Pflegedienste im gesamten Kreisgebiet ausgegeben.
Ziel der Aktion ist, die Patientinnen und Patienten und deren
Angehörige  über  die  kriminellen  Vorgehensweisen  der  Täter
aufzuklären. Zu den ehrenamtlichen Helfern, die sich am 1998
von der Kreispolizeibehörde Unna ins Leben gerufene Projekt
„Senioren helfen Senioren“ beteiligen, gehört unter anderem
Wolfgang Scholze, der acht Pflegediensten in Bergkamen die
Informationsbroschüren zur Verfügung gestellt hat.

„Zurzeit laufen bei der Polizei viele Fälle auf, in denen sich
die Täter telefonisch insbesondere bei älteren Menschen melden
und  sich  als  Polizeibeamte,  Staatsanwälte  oder  andere
Amtspersonen  ausgeben.  Bei  den  Telefonaten  setzen  sie  die
Opfer massiv unter Druck. Dadurch bringen die Betrüger sie
dazu, teils erhebliche Vermögenswerte, mitunter die gesamten
Ersparnisse, an die Täter auszuhändigen“, berichtet Wolfgang
Scholze und ergänzt: „Die Pflegedienste haben sehr positiv auf
diese  Hinweise  reagiert  und  wollen  mit  dem
Informationsmaterial aktive Aufklärungsarbeit betreiben.“

Das Projekt „Senioren helfen Senioren“ richtet sich an aktive
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Seniorinnen und Senioren, die mitten im Leben stehen, Spaß
daran haben, neue Erfahrungen zu sammeln und das erlernte
Wissen der Kriminalprävention in Vereinen, Seniorenkreisen und
bei anderen Gelegenheiten weiter zu geben. Falls Interesse an
dem  Projekt  besteht,  können  sich  Interessierte  gerne  an
Kriminalhauptkommissar Volker Timmerhoff telefonisch unter der
Rufnummer  02307-921  4916  oder  per  E-Mail
an  shs.unna@polizei.nrw.de  wenden.

„Wir sind froh, dass wir diese ehrenamtlichen Helfer haben,
die uns flächendeckend die Möglichkeit bieten, im Bereich der
Prävention noch effektiver arbeiten zu können“, erklärt Erster
Kriminalhauptkommissar Andreas Engel, stellvertretender Leiter
der Direktion Kriminalität bei der Kreispolizeibehörde Unna.
„Unser  Ziel  ist  es,  die  kriminalpolizeilichen
Präventionshinweise  direkt  in  die  Haushalte  der  potenziell
betroffenen und häufig auch pflegebedürftigen Bürgerinnen und
Bürger des Kreises zu bringen.“
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